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Wie gefährlich ist ein Produkt?

Täglich haben wir es im Haushalt mit chemischen Produkten  
zu tun – sei es beim Fensterputzen, beim Backofenreinigen 
oder beim Schuhe imprägnieren. Solange man sich an einige  
wichtige Regeln hält, ist der Umgang mit chemischen Produkten 
ungefährlich. Dennoch ist es wichtig, sich beim Gebrauch 
solcher Stoffe stets bewusst zu sein, welche Gefahren beim 
falschen Umgang entstehen können.
Wie gefährlich ein Produkt ist, hängt von seinen Inhaltsstoffen 
und deren Konzentration ab. Grundsätzlich gilt: Konzentrate  
sind generell gefährlicher als Lösungen, und gewerbliche 
Produkte sind meist giftiger als jene, die wir im Supermarkt  
kaufen können.
Alle gefährlichen chemischen Produkte werden mit Gefahren-
symbolen und Gefahrenhinweisen gekennzeichnet. Da jedoch 
gefährliche Substanzen erst ab einer bestimmten Konzentration 
gekennzeichnet werden müssen, können auch Produkte ohne 
Gefahrenkennzeichnung Spuren von gefährlichen Inhaltsstoffen 
enthalten.

Kinder sind besonders gefährdet
Gerade in Haushalten mit Kindern sollte man sich der Risiken 
von chemischen Produkten bewusst sein, denn diese sind  
die häufigste Ursache von Vergiftungsunfällen bei Kindern. Allein 
2012 wurden 5400 Fälle von Vergiftungen bei Kindern mit 
Haushaltsprodukten verzeichnet, wobei die Ein- bis Vierjährigen 
zu den häufigsten Opfern gehörten. Einer der Hauptgründe  
ist die hohe Attraktivität von bunten Verpackungen und farbigen, 
wohlriechenden Inhaltsstoffen für Kinder.

Neue Gefahrensymbole beachten!
Der erste Schritt zum sicheren Umgang mit chemischen  
Produkten ist die Beachtung der Gefahrenkennzeichnung. Auf 
allen chemischen Produkten sind ab sofort die neuen, welt- 
weit einheitlichen Gefahrensymbole zu finden. Die Symbole und  
die auf der Etikette aufgeführten Sicherheitshinweise helfen 
beim Kauf und beim richtigen Umgang mit chemischen  
Produkten. Dieses global harmonisierte System – kurz GHS –  

tritt ab sofort in Kraft. Da der Übergang fliessend verläuft,  
dürfen bis 2017 auch noch Produkte mit der alten Kennzeich-
nung (orange Gefahrensymbole) verkauft werden.

Wie kann ich Unfälle vermeiden?
In jedem Haushalt sollte man sich der Gefahren, die mit  
chemischen Produkten einhergehen, bewusst sein. Auf den 
beiliegenden Karten finden Sie alle gängigen Haushalts- 
produkte, die Chemikalien enthalten oder freisetzen können. 
Einige dieser Produkte können bereits in kleinen Mengen  
ein grosses Gesundheitsrisiko darstellen. Um Unfälle zu ver-
meiden, befolgen Sie die Hinweise auf den Produktetiketten  
und beachten Sie die Informationen auf den beiliegenden  
Karten sowie auf der Checkliste in diesem Flyer.

Und falls doch mal etwas passiert: 
sofort reagieren!
Sollten trotz aller Vorsichtsmassnahmen Vergiftungen auftreten, 
ist es entscheidend, ruhig zu bleiben und richtig zu handeln. 
Befolgen Sie die Anweisungen auf den beiliegenden Produkte-
karten oder auf der Etikette des Produkts. Im Zweifelsfall 
kontaktieren Sie das Tox-Zentrum unter der Notfallnummer 145  
und halten Sie dabei die Produktetikette bereit.

24-Stunden-Notfallnummer  
Tox-Zentrum: 145
Für nicht dringliche Fälle wählen Sie 044 251 66 66;
Kontakt und Informationen via Internet: www.toxi.ch

Bei Unfällen immer Etikette oder Produkt für Angaben  
an die Hilfeleistenden bereithalten.
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Atemschutzmaske 

Schützen Sie Ihre Lungen vor Staub und 

giftigen Dämpfen, und vergessen Sie nicht zu 

lüften, wenn Sie das Produkt nur in Innen-  

räumen anwenden können, z.B. bei Schleif-  

arbeiten.

Langärmelige Kleidung,  

geschlossene Schuhe 

Schützen Sie Ihre Haut vor  Stäuben und 

Spritzern, z.B. bei Maler- und Ablaugarbeiten. 

Schutzbrille 
Die Augen sind sehr empfindlich und sollten 

daher gut geschützt werden. Tragen Sie eine 

Schutzbrille bei allen Arbeiten mit ätzenden 

Produkten wie Backofen- und Abflussreinigern 

oder bei Ablaugarbeiten.

Schutzhandschuhe 
Die Hände sind besonders exponiert. Schützen 

Sie sie mit Schutzhandschuhen, z.B. beim 

Verwenden von ätzenden Produkten wie Back- 

ofen- und Abflussreinigern oder bei Ablaug-

arbeiten.

Einatmen
Situation: Ein Risiko der Aufnahme von chemischen 

Produkten über die Atemwege entsteht immer beim 

Sprühen von chemischen Produkten, bei Schleifarbeiten 

oder generell beim Arbeiten in schlecht belüfteten Räumen 

ohne Schutzmaske.

Gefahren: Das Einatmen von Dämpfen, Stäuben und Gasen 

kann zur Reizung und Verätzung der Atemwege und der 

Lunge führen. Zusätzlich besteht die Gefahr von 

Vergiftungen durch die Aufnahme von Substanzen in den 

Blutkreislauf, was zu Koma und Atemversagen führen kann.

Hautkontakt
Situation: Durch Spritzer, durch das Reinigen der Haut mit 

Chemikalien wie Benzin oder beim Arbeiten ohne 

Schutzhandschuhe kann es zu einem direkten Kontakt der 

Haut mit chemischen Produkten kommen.

Gefahren: Der Hautkontakt kann zu lokaler Reizung oder 

Verletzung der Haut, zu Kontaktallergien, zu langfristigen 

Hautschäden sowie zur Aufnahme von Giftstoffen durch die 

Haut in den Blutkreislauf führen.

Gefährdung der Augen

Situation: Ein chemisches Produkt kann durch Spritzer, 

Berührung mit schmutzigen Händen oder beim Arbeiten 

ohne Schutzbrille in die Augen gelangen.

Gefahren: Der Augenkontakt kann zu lokalen Reizungen der 

Augen oder zu Verätzungen mit bleibender Beeinträchtigung 

des Sehvermögens führen.

Einnahme
Situation: Stäube, Flüssigkeiten und Stoffe können z.B. 

durch Essen mit verschmutzten Händen oder durch 

Verwechslungen von umgefüllten chemischen Produkten in 

Lebensmittelbehältern eingenommen werden.

Gefahren: Diese Einnahme kann zu lokalen Reizungen oder 

Verätzungen der Mundhöhle, der Speiseröhre oder des 

Magens führen. Eine Vergiftung kann in der Folge auftreten, 

wenn die Stoffe resorbiert werden und in den Blutkreislauf 

gelangen. In Einzelfällen kann dies zum Tod führen. 

Eine unterschätzte Gefahr sind die chemischen Lungenent- 

zündungen, die beim Schlucken respektive Erbrechen von 

chemischen Produkten wie Lampenölen entstehen können. 

Ein kleiner Schluck kann bereits den Tod eines Kindes 

verursachen.

Angemessener Schutz 

Wer bei der Anwendung von chemischen Produkten die Gefahrenhinweise auf der Etikette beachtet und sich den 

Empfehlungen entsprechend verhält, ist gut vor Unfällen geschützt. Und so kann man sich schützen: 

Ein falscher Umgang mit chemischen Produkten kann zu unmittelbaren Verletzungen führen. Akut gefährdet sind besonders  

die Haut, die Augen, die Schleimhäute, die Speiseröhre und der Magen. Doch auch bei einer Anwendung ohne sichtbare 

Verletzung kann der Körper langfristigen Schaden nehmen. Angemessene Schutzmassnahmen im Umgang mit chemischen 

Produkten helfen, Verletzungen vorzubeugen und Langzeitschäden zu verhindern.

Schutzmassnahmen im Umgang mit chemischen Produkten

Die Gefahren



Übersicht Gefahrensymbole

Typische Eigenschaften

(siehe Gefahrenhinweise  

auf der Produktetikette)

Massnahmen  

(siehe Sicherheitshinweise  

auf der Produktetikette)

Produktbeispiele

VORSICHT 

GEFÄHRLICH

Kann die Haut irritieren, 

Allergien oder Ekzeme 

auslösen, Schläfrigkeit 

verursachen. Kann nach 

einmaligem Kontakt 

Vergiftungen auslösen. 

Kann die Ozonschicht 

schädigen.

Hautkontakt vermeiden. 

Nur die benötigte Menge 

verwenden. Nach  

Gebrauch sorgfältig  

verschliessen.

Geschirrspültabs,  

Reinigungsmittel,  

Javelwasser

ÄTzEnd

Kann schwere Hautver-

ätzungen und Augen-

schäden verursachen. 

Kann bestimmte Mate-

rialien auflösen (z.B. 

Textilien). Ist schädlich 

für Tiere, Pflanzen und 

organisches Material 

aller Art.

Beim Umgang immer 

Handschuhe und Schutz-

brille tragen. Nach  

Gebrauch sorgfältig  

verschliessen.

Backofenreiniger, Entkalker, 

Abflussreiniger, starke  

Reinigungsmittel,  

Reinigungskonzentrate

HOCHEnTzÜndLICH

Kann sich durch den 

Kontakt mit Flammen 

und Funken, durch 

Schläge, Reibung,  

Erhitzung, Luft- oder 

Wasserkontakt entzün-

den. Kann sich bei  

falscher Lagerung auch 

ohne Fremdeinwirkung 

selber entzünden. 

Zündquellen vermeiden. 

Geeignete Löschmittel  

bereithalten. Auf die  

Lagertemperatur achten. 

Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Grillanzünder, Lampenöle, 

Spraydosen, Lösungs­

mittel

GESundHEITS­

SCHÄdIGEnd 

Kann bestimmte Organe 

schädigen. Kann zu  

sofortiger und langfris-

tiger massiver Beein-

trächtigung der Gesund-

heit führen, Krebs  

erzeugen, das Erbgut, 

die Fruchtbarkeit oder 

die Entwicklung schädi-

gen. Kann bei Eindrin-

gen in die Atemwege 

tödlich sein. 

Niemals einnehmen,  

jeden unnötigen Kontakt 

vermeiden, langfristige 

Schädigungen bedenken. 

Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Benzin, Methanol, Lacke, 

Grillanzünder, Lampenöle, 

gewisse ätherische Öle

GEwÄSSER­

GEFÄHRdEnd

Kann Wasserorganismen  

wie Fische, Wasser- 

insekten und Wasser-

pflanzen in geringen 

Konzentra tionen akut 

oder durch Langzeit-

wirkung schädigen.

Gefahren- und Sicherheits-

hinweise auf der Etikette 

beachten sowie Gebrauchs-

anweisung/Dosiervor-

schriften befolgen. Nicht 

mehr benötigte Produkte 

oder teilentleerte Gebinde 

der Verkaufs stelle zurück-

geben oder als Sonder-

abfall entsorgen.

Schimmelentferner,  

Anti­Insektensprays, 

Schwimmbadchemikalien, 

Motorenöle

HOCHGIFTIG

Kann schon in kleinen 

Mengen zu schweren 

Vergiftungen und zum 

Tod führen. 

Mit grösster Vorsicht  

anwenden. Geeignete 

Schutzkleidung wie Hand-

schuhe und Maske verwen-

den. Die Gefährdung Un-

beteiligter ausschliessen. 

Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Mäuse­ und Rattengift

BRandFöRdERnd

Kann Brände verursa-

chen oder beschleuni-

gen. Setzt beim Brand 

Sauerstoff frei, lässt 

sich daher nur mit  

speziellen Mitteln  

löschen. Ein Ersticken 

der Flammen ist  

unmöglich.

Immer entfernt von brenn-

baren Materialien aufbe-

wahren. Geeignete Lösch-

präparate bereithalten. 

Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Wasserstoffperoxid, 

Bleichmittel

ExpLOSIV 

Kann explodieren durch 

Kontakt mit Flammen 

oder Funken, nach 

Schlägen, Reibung oder 

Erhitzung. Kann bei  

falscher Lagerung auch 

ohne Fremdeinwirkung 

zu Explosionen führen.

Nur von Fachleuten oder 

ausgebildetem Personal 

anzuwenden. Bei Lage-

rung und Anwendung Um-

gebungswärme beachten. 

Nach Gebrauch sorgfältig 

verschliessen.

Nitroglycerin

GaS unTER dRuCk

Enthält komprimierte, 

verflüssigte oder ge-

löste Gase. Geruchlose 

oder unsichtbare Gase 

können unbemerkt  

entweichen. Behälter 

mit komprimierten  

Gasen können durch 

Hitze oder Verformung 

bersten.

Vor Sonneneinstrahlung 

schützen, an gut belüfte-

tem Ort aufbewahren 

(nicht im Keller!). Nach 

Gebrauch sorgfältig  

verschliessen.

Propan­ und Butangas­

flaschen, CO2­Flaschen für 

Sodawasser herstellung
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